
Rückmeldung der Stabsstelle Mobilität zu Ihrem Anliegen 
 
 
Lieber xxx 
 
herzlichen Dank für das Vortragen Deines Anliegens beim Jugendbeteiligungsformat „Speak 
Up“ am 24.11.2025. Wir möchten uns ausdrücklich bei Dir und der SMV des Wentzinger 
Gymnasiums für Euer Engagement bedanken, mit dem Ihr Euch für mehr Verkehrssicherheit 
und weniger Elterntaxis „Am Hägle“ einsetzt. 
 
Wie Ihr wisst, hat der Erlass des baden-württembergischen Verkehrsministeriums am 
28.08.2025 die Einführung von Schulstraßen und Schulzonen für Kommunen erleichtert. Dies 
begrüßen wir sehr, denn damit steht der Stadt Freiburg ein weiteres Instrument zur 
Verfügung, um die sichere und selbständige Mobilität von Schulkindern zu fördern.  
 
Da wir in Freiburg bislang noch keine eigenen Erfahrungen mit der Einführung von 
Schulstraßen oder Schulzonen haben, plant die Stadt, Schulstraßen zunächst an zwei 
Freiburger Schulen im Rahmen einer Testphase zu pilotieren. Das bedeutet: Die Schulstraßen 
sollen an zwei Schulen für ein Jahr einführt und in diesem Zeitraum durch Verkehrszählungen 
und eine Online-Umfrage auf der Webseite der Stadt Freiburg evaluiert werden. Auf diese 
Weise können wir wichtige Erkenntnisse gewinnen und Chancen und mögliche 
Schwierigkeiten besser einschätzen. Ziel ist es, auf dieser Grundlage eine Gesamtstrategie für 
die weitere Umsetzung von Schulstraßen in Freiburg zu entwickeln. 
 
Der Start des ersten Pilotprojekts ist für das Frühjahr 2026 an der Markgrafenschule in 
Tiengen vorgesehen. Die Auswahl einer weiteren Pilotschule läuft aktuell noch. Sie erfolgt 
anhand eines Kriterienkatalogs und mit Blick auf den größten Erkenntnisgewinn. Auch für das 
Wentzinger Gymnasium prüfen wir in diesem Zusammenhang intensiv, die Straße „Am Hägle“ 
als Schulstraße auszuweisen. Wir gehen davon aus, dass wir Euch hierzu im neuen Jahr 
zeitnah eine Rückmeldung geben können. Die von Eurer SMV mit dem Schreiben vom 
07.09.2025 beantragte Schulzone ist in den Beschränkungen deutlich weiter als eine 
Schulstraße. Eine solche Ausweisung würde sich unter Berücksichtigung der Interessen der 
Anwohnenden deutlich schwieriger gestalten. 
 
Sollte die Prüfung positiv ausfallen, werden alle Beteiligten vor Ort (Schulen, SMV, 
Bürgerverein, Anwohnende) frühzeitig in einen möglichen Prozess eingebunden. Sollte die 
Prüfung ergeben, dass „Am Hägle“ keine Schulstraße eingerichtet werden kann, werden wir 
andere Maßnahmen prüfen, um die Schulwegsicherheit zu erhöhen. Die Schulstraße ist nur 
eines von mehreren möglichen Instrumenten. 
 
Bei Rückfragen kannst Du Dich gerne melden unter 0761 / 201 -4017 oder 
lena.stoecker@freiburg.de  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Lena Stöcker, Stabsstelle Mobilität 
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